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15. Oktober 2021 Nummer 41

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

15. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Neue Gesichter in den Führungspositionen der Stadtfeuerwehr Großröhrsdorf

Bei den Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren 
in Großröhrsdorf mit seinen Ortsteilen standen neben der Bundestags-
wahl in diesem Herbst auch noch die Wahlen der neuen Wehrleitungen 
und der Feuerwehrausschüsse an. Diese werden regulär aller fünf Jah-
re neu gewählt. Jedoch existierten bisher verschiedene Amtsperioden 
in den Stadtteilfeuerwehren in Folge der Eingemeindung von Bretnig-
Hauswalde in Großröhrsdorf. Um die Leitungen der drei Stadtteilfeu-
erwehren und der Stadtfeuerwehr gemeinsam in ihre Amtszeit starten 
zu lassen und um für alle eine Beständigkeit in der Zusammenarbeit 
für die nächsten fünf Jahre zu schaffen, wurde bereits im Vorfeld un-
ter Einverständnis der bisher berufenen Kameraden beschlossen, die 
Wahlperioden anzugleichen und damit die Wahl der Stadtteilfeuerwehr 
Bretnig-Hauswalde um fünf Monate auf den 3. September vorzuziehen. 

Die Bestätigung der Wahlergebnisse und Berufung der Kameraden er-
folgte am 28.09.2021 im Stadtrat durch Bürgermeister Stefan Schneider 
wie folgt: 

Stadtwehrleiter Marcel Oehme
stellv. Stadtwehrleiter Tobias Hoffmann
Stadtteilwehrleiter der Stadtteilfeuerwehr Großröhrsdorf Peter Ansorge
stellv. Stadtteilwehrleiter der Stadtteilfeuerwehr Grdf. Daniel Heinrich
stellv. Stadtteilwehrleiter der Stadtteilfeuerwehr Grdf. Andreas Kaape

Stadtteilwehrleiter der Stadtteilfeuerwehr Kleinröhrsdorf Sebastian Winkler
stellv. Stadtteilwehrleiter der Stadtteilfeuerwehr Klrds. Tobias Hoffmann
stellv. Stadtteilwehrleiter der Stadtteilfeuerwehr Klrds. Michel Quade 
Stadtteilwehrleiter der Stadtteilfeuerwehr Bretnig-Hauswalde Ralph Gräfe
stellv. Stadtteilwehrleiter der Stadtteilfeuerwehr Bretnig-Hausw. Martin Klemmt
stellv. Stadtteilwehrleiter der Stadtteilfeuerwehr Bretnig-Hausw. Rolf Körner
Stadtteilfeuerwehrausschuss Großröhrsdorf: Sven Kahlert-Illner, Jan 
Fröhlich, Heiko Kaape, Daniel Seidel, Tino Hude, Markus Runge
Stadtteilfeuerwehrausschuss Kleinröhrsdorf: André Steglich, Veit Zeise, 
Henry Höfgen, Laura Höfgen, Michael Dembon, Sven Kleinstück
Stadtteilfeuerwehrausschuss Bretnig-Hauswalde: Gerd Körner, Oliver 
König, Kai Maßwig, Andreas Gäbler, Robert Haufe

Darüber hinaus dankte der Bürgermeister den ausscheidenden Kame-
raden für ihr Engagement und die langjährige Tätigkeit in der Wehrlei-
tung und verabschiedete sie mit einem Pokal und einem Blumenstrauß:

Stadtteilfeuerwehr Großröhrsdorf Peter Pirschel, war von 2001 bis 2016 
Stadtteilwehrleiter Großröhrsdorf und von 2011 bis 2021 Stadtwehrleiter der 
Stadtfeuerwehr 
Stadtteilfeuerwehr Kleinröhrsdorf Michael Dembon, war von 2001 bis 2021 stellv. 
Stadtteilwehrleiter
Stadtteilfeuerwehr Bretnig-Hauswalde Andreas Gäbler, war von 2002 bis 2021 
stellv. Stadtteilwehrleiter

Der Tag der Ausbildung in Großröhrsdorf hat eine lange Tradition. Be-
reits seit 10 Jahren veranstaltet der Gewerbeverein Rödertal und Um-
gebung e.V. diese regionale Berufsorientierungsmesse. Organisiert 
wird diese erfolgreiche Messe durch die Ausbildungskampagne „Onkel 
Sax“-Deine Ausbildung in deiner Region.
Im vergangenen Jahr wurde die Messe „9. Tag der Ausbildung“ auf-
grund der Pandemie kurzerhand durch „Onkel Sax“ in einem virtuellen 
Format umgesetzt. Eigentlich wollten wir 2021 das 10-jährige Messeju-
biläum feiern. Da es nach wie vor unsichere Zeiten sind, und wir das 
Jubiläum ungezwungen feiern wollen, führten wir dieses Jahr den „9. 
Tag der Ausbildung 2.0“, zur Freude der Unternehmen, Veranstalter, 
Organisatoren und Schüler*Innen wieder in Präsenz durch. 
Am 30.09.2021 präsentierten sich 38 regionale Unternehmen in der 
Festhalle Großröhrsdorf. Ihre Messestände zogen 362 Schüler*Innen 
aus 5 umliegenden Schulen an und luden zum Informieren, Ausprobie-
ren und Entdecken ein. 	 (–> Seite 8)

9. Tag der Ausbildung 2.0:
38 Unternehmen werben erfolgreich für ihre Ausbildungsmöglichkeiten
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
	 Montag	 8.30 - 12.00 Uhr
	 Dienstag	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen
	 Donnerstag	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Freitag	 8.30 - 12.00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
	 Dienstag:	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Freitag:	 8.30 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19-7 Uhr
Mittwoch:		  14-7 Uhr
Freitag:		  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag: 	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

	16.10.	 Löwen-Apo.	 Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17	 035955-72336
	 17.10.	 R.-Koch-Apo.	 Pulsnitz, Robert-Koch-Straße 3	 035955-45268
	18.10.	 VITAL Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2	 035205-59915
	19.10.	 Apo. am Forst	 Kamenz, Willy-Muhle-Straße 32	 03578-318020
	20.10.	 Stadt-Apo.	 Kamenz, Markt 15	 03578-304130
	21.10.	 Lessing-Apo.	 Kamenz, Macherstraße 18	 03578-307740
	22.10.	 Löwen-Apo.	 Königsbrück, Markt 9	 035795-42338

Apothekenbereitschaft
Notdienstbereitschaft

8 - 8 Uhr des nächsten Tages

werktags 18 - 8 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

15.10.	-	22.10.	 Frau TÄ Benzner, Weißig,
				    Tel. 0172/7960538

16.10.	 9	 -	 11	 Uhr	 Frau Dr. med. dent. Enghardt	 03528/4874400
					     Robert-Blum-Weg 6, Radeberg

17.10.	 9	 -	 11	 Uhr	 Frau Dr. med. dent. Enghardt	 03528/4874400
					     Robert-Blum-Weg 6, Radeberg

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft

7 - 7 Uhr des nächsten Tages

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der Stadt Großröhrsdorf 
zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über 
den Postweg erworben werden.
Herausgeber: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Rath-
ausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, info@muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich 
für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Stefan Schneider (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: 
m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige 
Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung

Beschluss des Stadtrates vom 28.09.2021
Beschluss-Nr. StR  150-22./21

Feststellung des Jahresabschlusses 2020
des Eigenbetriebes „Abwasserbeseitigung“ 

Großröhrsdorf/Kleinröhrsdorf

Der Stadtrat Großröhrsdorf beschließt:
1.	Der Jahresabschluss des Eigenbetriebes „Abwasserbeseitigung“ 

Großröhrsdorf / Kleinröhrsdorf zum  31.12.2020, wird gemäß Anlage 
1 mit einer Bilanzsumme in Höhe von 23.633.015,25 EUR festgestellt.

2.	Der Lagebericht zum 31.12.2020 wird genehmigt.	
3.	Der Jahresüberschuss in Höhe von 291.776,35 EUR wird auf neue 

Rechnung vorgetragen.
4.	Der Betriebsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2020 Entlastung erteilt.

Abstimmungsergebnis:
	 Anzahl der Ratsmitglieder und Bürgermeister:	 16
	 Ja-Stimmen:	 12
	 Befangenheit:	 0
	 Nein-Stimmen:	 0
	 Anzahl Stimmberechtigte:	 16
	 Enthaltungen:	 0
	 Anzahl der anwesenden Stimmberechtigten:	 12

Der Beschluss wurde damit angenommen.

Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2020
Anlage 1 zum Feststellungsbeschluss

1.	 Feststellung des Jahresabschlusses
1.1.	 Bilanzsumme	 23.636.016,79 € 
1.1.1.	 davon entfallen auf der Aktivseite auf
	 -	 das Anlagevermögen	 22.048.279,42 €
	 -	 das Umlaufvermögen	 1.587.737,37 €

1.1.2.	 davon entfallen auf der Passivseite auf
	 -	 das Eigenkapital	 11.448.959,28 €
	 -	 die Sonderposten	 8.428.706,03 €
	 -	 die Rückstellungen	 25.989,50 €
	 -	 die Verbindlichkeiten	 3.732.361,98 €
	 -	 Rechnungsabgrenzungsposten	 -     €

1.2.	 Jahresergebnis	 291.776,35 €
	 Summe der Erträge	 1.574.040,56 €
	 Summe der Aufwendungen	 1.282.264,21 €

2.	 Verwendung des Jahresergebnisses
2.1.	 bei einem Jahresüberschuss
	 -	 Tilgung des Verlustvortrages
	 -	 Einstellung in Rücklagen
	 -	 Abführung an den Kernhaushalt der Stadt
	 -	 auf neue Rechnung vorzutragen	 291.776,35 €

2.2.	  bei einem Jahresfehlbetrag
	 -	 Tilgung aus dem Gewinnvortrag
	 -	 Ausgleich aus dem Kernhaushalt der Stadt
	 -	 auf neue Rechnung vorzutragen
	 -	 Entnahme aus Rücklagen

Den genauen Wortlaut sowie den Bestätigungsvermerk des Abschluss-
prüfers entnehmen Sie bitte den öffentlichen Bekanntmachungen an 
den amtlichen Anschlagtafeln.

Öffentliche Auslegung

Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2020 des Eigenbetriebes 
„Abwasserbeseitigung“ Großröhrsdorf/Kleinröhrsdorf liegen in der Zeit 
vom

Montag, dem 18.10.2021 bis Freitag, den 29.10.2021

in der Finanzverwaltung der Stadt Großröhrsdorf zu den ortsüblichen 
Geschäftszeiten aus.

Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“ Großröhrsdorf /Kleinröhrsdorf
Katrin Säring, kaufm. Betriebsleiterin
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Öffentliche Bekanntmachung

Beschluss des Stadtrates vom 28.09.2021
Beschluss-Nr. StR  151-22./21

Feststellung des Jahresabschlusses 2020 des Eigenbetriebes 
„Abwasserbeseitigung“ Bretnig/Hauswalde

Der Stadtrat Großröhrsdorf beschließt:
1.	Der Jahresabschluss des Eigenbetriebes „Abwasserbeseitigung 

Bretnig / Hauswalde
              zum 31.12.2020, wird gemäß Anlage 1 mit einer Bilanzsumme 

in Höhe von 12.005.859,75 EUR festgestellt.
2.	Der Lagebericht zum 31.12.2020 wird genehmigt.	
3.	Der Jahresüberschuss 2020 in Höhe von 46.475,41 EUR wird auf 

neue Rechnung vorgetragen.
4.	Der Betriebsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2020 Entlastung erteilt.

Abstimmungsergebnis:
	 Anzahl der Ratsmitglieder und Bürgermeister:	 16
	 Anzahl der Stimmberechtigten:	 16		
	 davon anwesend:	 12
          	 Ja Stimmen:	 12
	 Nein Stimmen:	 0 
	 Stimmenthaltungen:	 0
	 Befangenheit:	 0

Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2020

Anlage 1 zum Feststellungsbeschluss

1.	 Feststellung des Jahresabschlusses
1.1.	 Bilanzsumme	 12.005.859,75 €
1.1.1.	 davon entfallen auf der Aktivseite auf
	 -	 das Anlagevermögen	 11.362.512.,87€
	 -	 das Umlaufvermögen	 643.346,88 €

1.1.2.	 davon entfallen auf der Passivseite auf
	 -	 das Eigenkapital	 5.989.052,71 €
	 -	 die Sonderposten	 4.135.229,30 €
	 -	 die Rückstellungen	 32.949,00 €
	 -	 die Verbindlichkeiten	 1.848.628,74 €
	 -	 Rechnungsabgrenzungsposten	 -     €

1.2.	 Jahresergebnis	 46.475,41 €
	 -	 Summe der Erträge	 645.018,35 €
	 -	 Summe der Aufwendungen	 598.542,94 €

2.	 Verwendung des Jahresergebnisses
2.1.	 bei einem Jahresüberschuss
	 -	 Tilgung des Verlustvortrages
	 -	 Einstellung in Rücklagen
	 -	 Abführung an den Kernhaushalt der Stadt
	 -	 auf neue Rechnung vorzutragen	 46.475,41 €

2.2.	 bei einem Jahresfehlbetrag
	 -	 Tilgung aus dem Gewinnvortrag
	 -	 Ausgleich aus dem Kernhaushalt der Stadt
	 -	 auf neue Rechnung vorzutragen
	 -	 Entnahme aus Rücklagen

Den genauen Wortlaut des Bestätigungsvermerkes des Abschlussprü-
fers entnehmen Sie bitte den öffentlichen Bekanntmachungen an den 
amtlichen Anschlagtafeln.

Öffentliche Auslegung

Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2020 des Eigenbetriebes 
„Abwasserbeseitigung“ Bretnig / Hauswalde liegen in der Zeit vom

Montag, dem 18.10.2021 bis Freitag, den 29.10.2021 

in der Finanzverwaltung der Stadt Großröhrsdorf zu den ortsüblichen 
Geschäftszeiten aus.

Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“
Katrin Säring, kaufm. Betriebsleiterin 

Informationen zu einer Sitzung

Die 19. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Bretnig-Hauswalde fin-
det am

	 Donnerstag, dem 21.10.2021 um 19.30 Uhr
	 im Ratskeller des ehem. Gemeindeamtes, 
	 Am Klinkenplatz 9 im OT Bretnig

statt. Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 23.09.2021 
2. Anfragen der Bürger
3. Informationen des Ortsvorstehers
4. Anfragen der Ortschaftsräte

Ein nichtöffentlicher Teil schließt sich an.

Reinhard Marz
Ortsvorsteher

Aus der 19. Sitzung 
des Technischen Ausschusses berichtet

Zur Sitzung am 5. Oktober lagen dem Technischen Ausschuss mehrere 
Bauanträgen zur Beratung vor.
Der erste Antrag hatte die Sanierung der ehemaligen Schule am Kroh-
nenberg im Ortsteil Hauswalde zum Gegenstand. Diesem stimmten die 
Mitglieder des Technischen Ausschusses einstimmig zu. 
Auch dem Antrag zum Bau eines Swimmingpools und zum Anbau eines 
Fitnessraums an ein bestehendes Wohnhaus auf der Großmannstraße 
steht bauordnungsrechtlich nichts entgegen.
Ebenso gab der Technische Ausschuss dem Neubau eins Wohnhauses 
mit Carport an der Lange Straße sein gemeindliches Einvernehmen.
Auf dem Ohorner Weg soll ein Holzhaus mit Carport gebaut werden. 
Dem Antrag stimmt der Technische Ausschuss auch zu, jedoch mit dem 
Hinweis, dass die Baulinie, wie bereits in der Bauvoranfrage vermerkt, 
einzuhalten ist.

Nachruf

Mit tiefer Trauer erhielten wir die Nachricht, dass 

Herr Wilfried Gottschalk

am 01. Oktober 2021 im Alter von 92 Jahren verstorben ist.

Seit 1969 engagierte sich Herr Gottschalk ehrenamtlich als Natur-
schutzhelfer für Großröhrsdorf und war zeitweise auch verantwort-
lich für den Naturschutz in Kleinröhrsdorf sowie Bretnig-Hauswalde 
und über Jahre in städtischen und kreislichen Ausschüssen zuver-
lässiger Anwalt der Natur. 

Für sein ehrenamtliches Engagement verlieh ihm die Stadt Groß-
röhrsdorf im Jahr 2010 die Ehrenmedaille.  

Wir verlieren mit Herrn Wilfried Gottschalk einen überaus engagier-
ten Bürger.

Unser Mitgefühl gilt in diesen schweren Stunden seinen Angehöri-
gen. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Bürgermeister Stefan Schneider
Stadtrat Großröhrsdorf
Ortschaftsräte Kleinröhrsdorf und Bretnig-Hauswalde

Unsere Stadt im Internet: 
www.grossroehrsdorf.de
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Stadt Großröhrsdorf - Eigenbetrieb Großröhrsdorf
Ihr neues Zuhause

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 4, 1. Obergeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

é 3-Raum-Wohnung; ca. 59 m²
é PKW-Stellplatz
é Tageslichtbad mit Wanne
é Kellerabteil, Dachboden
é renoviert; auf Wunsch un-
renoviert
é Vermietung ab sofort möglich

Grundmiete 340,00 €

Nebenkosten 63,00 €

Heizung / Warmwasser 64,00 €

Gesamtmiete 467,00 €

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 4, 3. Obergeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

é 3-Raum-Wohnung; ca. 59 m²
é PKW-Stellplatz
é Tageslichtbad mit Wanne
é Kellerabteil, Dachboden
é renoviert; auf Wunsch un-
renoviert
é Vermietung ab sofort möglich

Grundmiete 340,00 €

Nebenkosten 63,00 €

Heizung / Warmwasser 64,00 €

Gesamtmiete 467,00 €

Ansprechpartner:	 Eigenbetrieb Großröhrsdorf 
		  Sparte Wohnungswirtschaft
		  Telefon: 035952/283-23 
Adresse: 		 Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Zimmer 17
Informationen zu anderen Wohnungen auf Anfrage.

Aus dem Archiv

Vor 100 Jahren erfolgte 
am 23. Oktober 1921 in 
Bretnig die Weihe des 
Ehrenmals für die Ge-
fallenen des 1. Weltkrie-
ges. Das Ehrenmal soll-
te die Nachwelt an die 
schreckliche Zeit von 
1914 bis 1918 erinnern.
Der Vorsitzende des 
Denkmals-Ausschus-
ses, Herr Fabrikant Ge-
org Gebler, wies darauf 
hin, dass es für den Ort 
eine heilige Pflicht und 
Notwendigkeit gewe-
sen sei, ein Denkmal zu 
schaffen, das die Ge-
fallenen ehrt und den 
Hinterbliebenen Trost 
spendet.
Geschaffen hat das 

Denkmal Herr Bildhauer Grimmer aus Großröhrsdorf nach einem Ent-
wurf des Herrn Architekten Eger aus Kamenz. Ein ruhender Adler, der 
die Totenwacht hält, krönt das Monument, dessen Tafeln auf drei Seiten 
96 Namen aufführt.
Der Dank galt dem Ausschuss, dem Kirchenvorstand und Gemeinderat 
sowie jedem Einwohner für die tatkräftige Unterstützung und Opferwil-
ligkeit.
Die Weiherede hielt Herr Pfarrer Schneider. Anschließend erfolgten 
Kranzniederlegungen durch den Gemeinderat, Kirchenvorstand, Militär-
verein, Turnverein, Männergesangsverein, Feuerwehr, Jugendbildungs-
verein und Radfahrverein „Rödertal“.
Herr Gemeindevorstand Uebel dankte in warmen Worten dem Aus-
schuss und allen Spendern für die Förderung des Werkes, nahm das 
Denkmal in die Obhut der Gemeinde, gelobte es zu pflegen.

Der Arbeitskreis Ortsgeschichte nahm sich dessen Worte an und so 
wurde das Denkmal mit Unterstützung der Stadt im Jahr 2020 renoviert.
Zum Volkstrauertag im November erfolgt jährlich durch den Ortschafts-
rat eine Kranzniederlegung.

F.G.
Quelle: Anzeiger für Bretnig-Hauswalde

Seniorenfahrt
Di., 19.10.2021: Laubfärbung im Spaargebirge

Die Landschaft ist vielleicht schon etwas bunt und so zieht es uns in 
die Weingegend. Das malerische Spaargebirge, dem kleinsten Gebirge 
Sachsens, widmen wir uns heute. Es befindet sich am rechten Elbufer. 
61€ inkl. Busrundfahrt, Mittagessen (3 Gerichte zur Wahl) sowie Kaf-
feegedeck.

Zustiegspunkte: 
09.50 Uhr Hauswalde – alle Haltestellen plus Ad.-Zschiedrich-Str.
10.00 Uhr Bretnig – alle Haltestellen                        
10.05 Uhr Großröhrsdorf  – alle Haltestellen  

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung! Bitte rufen Sie direkt bei Jäckel 
Omnibusverkehr in Großröhrsdorf an – Tel. 58269.

Jugend-Engagement-Preis (JEP)
im Landkreis Bautzen 2021

2021 vergibt der Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit e. V. erstmalig 
den Jugendengagementpreis im Landkreis Bautzen. Mit diesem Preis 
wird das besondere Engagement von Jugendlichen anerkannt und in 
der Öffentlichkeit gewürdigt.
Dieser Preis zeigt die Vielfalt, Energie und Kreativität, die Jugendliche 
in ihren ehrenamtlichen Tätigkeiten einbringen und damit in den Dienst 
der Mitmenschen und des gesellschaftlichen Zusammenlebens stellen. 
Das kann Anregung, Vorbild und Motivation für Andere sein, selbst aktiv 
zu werden.
Der Jugendengagementpreis wird gefördert durch das Programm „Part-
nerschaften für Demokratie“ im Landkreis Bautzen, die Kreissparkasse 
Bautzen und die Ostsächsische Sparkasse Dresden.
Wer kann ausgezeichnet werden?
Ausgezeichnet werden können organisierte Jugendvereine und –initiati-
ven, sowie Projektgruppen, die sich ehrenamtlich im Landkreis Bautzen 
für das Gemeinwohl engagieren. Wichtig ist, dass das Engagement von 
Jugendlichen im Alter unter 27 Jahren ausgeht. 
Ob im sozialen oder im kulturellen Bereich, im schulischen oder sport-
lichen Bereich, im multikulturellen, Umwelt- oder Entwicklungsbereich, 
im Jugend- oder Familienbereich o. ä. – entscheidend ist, dass sich 
Jugendliche einmischen und etwas bewegen. 
Entscheidend ist nicht der Zeitpunkt und Zeitraum des Engagements. 
Dieses kann sich auf vergangene und aktuelle Aktivitäten beziehen.
Wie erfolgt die Anmeldung? 
Die Teilnahme ist entweder per Bewerbung der Jugendgruppe möglich 
oder erfolgt per Nominierung durch Dritte. Dafür ist das Antragsformular 
zu nutzen. 
Dem ausgefüllten Antrag sollen möglichst detaillierte Infos, Filme, Bilder, 
Presseartikel oder Ähnliches angefügt werden. Die gesamten Unterla-
gen können postalisch oder per E-Mail eingereicht werden.
Unterlagen bitte an: 
	 Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit e. V.
	 Jugendengagementpreis
	 Lutherstraße 13
	 01877 Bischofswerda

ODER an:
	 bernadette.zeller@kijunetzwerk.de

Einsendeschluss: 31. Oktober 2021

Wie werden die Preisträger ermittelt?
Bis Anfang Dezember entscheidet eine unabhängige Jugendjury über 
die Preisträger. Die Anzahl der vergebenen Preise sowie die Höhe des 
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Verein „Einigkeit“ e.V.

Mit großem Unverständnis und Wut im Bauch mussten wir die 
Zerstörung der Mast-Halterung für das Adlerschießen auf dem Fest-
platzgelände vor Wochen feststellen.
Das Adlerschießen war über viele Jahre eine beliebte Attraktion bei Ei-
nigkeits- und Stadtfesten.
Leider ist die Fortführung dieser langjährigen Tradition unseres Vereins 
durch den sinnlosen Vandalismus nun in Frage gestellt.

Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Wanderung am 24.10.21 -
Vom Kloster Cella Mariae über die Mulde

Die Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. und interessierte 
Gäste treffen sich am Sonntag, dem 24.10.21, um 08.30 Uhr auf dem 
kleinen Parkplatz am Rathaus in Großröhrsdorf. Von hier aus starten wir 
über die Autobahn nach Siebenlehn, biegen in die Forsthofstraße ein 
und fahren bis zum Parkplatz. 
Unsere Wanderung führt uns durch den Zellwald, vorbei am Adolph-
stollen. Am Pitzschebach weiter kommen wir zum Kloster Altzella. Wir 
besichtigen das Kloster Altzella (wenn gewünscht, gern mit Eintritt) und 
machen Rast. Durchs „Flüstertor“ laufen wir nach Nossen und sehen 
uns das Schloss an. Über die Pöppelmann-Brücke kommen wir direkt 
am Eis-Eck-Albrecht mit hausgemachtem italienischem Eis vorbei. Wenn 
es der Wettergott gut mit uns meint, ist es geöffnet und wir sollten es 
unbedingt draußen genießen. 
Unsere Wanderung führt uns nun weiter zur Basteiaussicht. Von hier 
aus haben wir einen herrlichen Blick auf das Schloss und die Mulde. 
Nun geht’s zurück an der Mulde, unter der Autobahnbrücke entlang 
und auf den letzten Metern bergan nach Siebenlehn. Amalie Dietrich 
(Naturforscherin) hat hier gelebt und gearbeitet. 
Die Wanderung ist als leicht einzustufen und ca. 16 km lang. Die Verpfle-
gung erfolgt aus dem Rucksack. Die Anmeldung zur Wanderung erfolgt 
wie gewohnt bis Freitag, den 22.10.21, um 18 Uhr online auf www.wan-
derverein-online.de oder über Telefon 035952 48999. Ich freue mich 
auf viele interessierte Wanderer, die diese Gegend noch nicht kennen.

Sylke Ledermüller

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft
Bretnig-Hauswalde

In der Versammlung der Jagdgenossenschaft am 06.10.2021 wurden 
folgende Beschlüsse einstimmig gefasst:
Anwesende Jagdgenossen:		  10
davon Stimmrechte nach Köpfen:	 10
Anteil von der Jagdgenossenschaft:	 2,85 %

jeweiligen Preisgeldes legt ebenfalls die Jugendjury fest. 

Wann und wie werden die Preisträger bekannt gegeben?
Die Bekanntgabe der Preisträger erfolgt zum 5.12.2021, dem Tag des 
Ehrenamtes. 

Für Rückfragen stehen als Ansprechpartner zur Verfügung:
-	 Christoph Semper
	 Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit e. V.
	 Tel.:  0151 12105339
	 christoph.semper@kijuentzwerk.de

-	 Bernadette Zeller
	 Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit e. V. 
	 Tel.: 0178 2835133
	 bernadette.zeller@kijunetzwerk.de

Weitere Informationen zum Jugendengagementpreis gibt es unter: htt-
ps://www.kijunetzwerk.de/de/aktuelles/aktuelle-projekte.html

Vereine und Verbände

Flächen der Anwesenden:		  115,1413 ha
Anteil an der Jagdgenossenschaft:	 9,79 %

1.	Entlastung des Vorstandes und der Kassenführerin
2.	Festsetzung und Verwendung des Reinertrages 04/2020 – 03/2021
	 •	 0,35 €/ha werden als Rücklage verwendet
	 •	 für den verbleibenden Betrag wird ein Auszahlungsanspruch fest-

gelegt, eine Entscheidung über den Auszahlungszeitpunkt erfolgt 
im folgenden Jagdjahr erneut.

3.	Aussetzen der Wildschadenspauschale 04/2021 – 03/2022
4.	Änderung des Jagdpächters im Jagdbezirk Süd
	 •	 Austritt von Herrn W. Buhl und Übernahme dessen Anteils durch 

Herrn M. Füssel-Roscher
5.	Erhöhung der Jagderlaubnisscheine im Jagdbezirk Süd von 2 auf 4
6.	Haushaltsplan 04/2022 – 03/2023

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Bretnig-Hauswalde
(E-Mail: jagdgenossenschaft_bh@t-online.de; Tel.: 41964)

SG Kleinröhrsdorf - Kegeln

Der Jubel war riesengroß!

Thonberger SC 1. – SG Kleinröhrsdorf 1.	 3292 : 3467 (2:6)
Die Reise ging am letzten Sonnabend nach Thonberg. Alle Spieler freu-
ten sich schon, auf der schönen Bahn zu spielen. Das Starterpaar Tino 
und Robert spielte ganz stark und holten die zwei Mannschaftspunkte. 
Tino mit einer starken letzten Bahn, konnte seinem Gegenspieler den  
Punkt abluchsen. Robert nach drei Bahnen auf 600er Kurs konnte die 
Konzentration nicht halten, aber der Punkt ging ganz klar an ihn. 
Im Mittelpaar gingen Sven und Heiko auf die Bahn. Sven wieder mit zu 
vielen Fehlern konnte den erwünschten Punkt leider nicht einfahren. 
Heiko mit starkem Ergebnis, schluderte auf der letzten Bahn bei den 
Räumern und verlor auch sein Spiel. 
Mit 2:2 Mannschaftspunkten und über 100 Holz Vorsprung gingen Ste-
phan und Olaf ins letzte Drittel. Stephan begann überragend mit 170 
Holz, aber dann kam ein kleiner Dämpfer. Nach drei Bahnen (2:1), war 
sein Punktgewinn nicht in Gefahr, denn der Holzvorsprung war zu groß. 
Punkt für uns. Olaf glaubte an sich und setzte sich selbst wieder ge-
gen den starken Erik Morawa. Zwischen den Beiden ging es hin und 
her. Einmal Erik vorn und einmal Olaf vorn. Nach drei Bahnen hatte 
Olaf einen Vorteil. Nach Sätzen lag er 2:1 vor und hatte 14 Holz mehr 
als Erik. Die letzte Bahn sollte die entscheidende werden. Olaf behielt 
Nerven und legte noch mal einen 170er Reifen auf den Kunststoff. Mit 
den erspielten 634 Holz verbesserte er seine persönliche Bestleistung 
deutlich und holte den Bahnrekord in der Kategorie Senioren A. Auch 
Glückwunsch an Erik zu seinen 607 Holz. 
Wir alle zusammen holten auch noch einen neuen Mannschaftsbahnre-
kord. Jungs, das war mal eine ganz, ganz tolle Vorstellung. Wir können 
auf unser Team stolz sein. Teamgeist und Zusammenhalt ist das A und 
O. Am 16.10. ist schon das nächste Heimspiel gegen Rietschen. Fans 
sind willkommen.
Die Bahnrekordhalter spielten mit: Tino Braun 557 Holz (1 MP), Robert 
Kunz 586 Holz (1 MP), Sven Bürger 540 Holz (0 MP), Heiko Hornuff 
567 Holz (0 MP), Stephan Hürrig 583 Holz (1 MP) und Olaf Schurig 634 
Holz (1 MP).

SV Großharthau - SG Kleinröhrsdorf 2. 	 3:5 (3076:3089
Auf der Vierbahnanlage in Großharthau hatten wir einen super Start hin-
gelegt. Torsten Haase erspielte 539 Holz und seinen Mannschaftspunkt 
(MP) ohne Probleme. Martin Schäfer legte noch eine kräftige Schippe 
drauf mit starken 561 Holz, Glückwunsch Martin!
Im Mittelsektor holte Toni Schölzel seinen Mannschaftspunkt, Daniel 
Schäfer konnte den Vorsprung seines Gegners nicht ganz aufholen.
Zum Schluss machten es Paul Liebold und Marco Brückner noch richtig 
spannend. Beide haderten mit Kugel und Bahn, dennoch gewannen wir 
mit 13 Holz Vorsprung.
Für die SGK spielten: Torsten Haase 539 (1 MP); Martin Schäfer 561 
(1 MP); Daniel Schäfer 504 (0 MP), Toni Schölzel 528 (1 MP); Marco 
Brückner 468 (0 MP) und Paul Liebold mit 489 Holz (0 MP).

DS
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SC 1911 - Abteilung Fußball

Ergebnisse

Freitag, 08.10.
D-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 SC 1911 – SV Grün-Weiß Schwepnitz	14:1
Samstag, 09.10.2021
B-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SpG FSV Bretnig/Hauswalde/Rammenau –
		  SC 1911	 2:0 
E-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 SpG TSV Pulsnitz 1920 2/ SC 1911 2 –
		  FSV Bretnig/Hauswalde	 0:13
F-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SC 1911 - SV Bischheim-Häslich	 1:0
Sonntag, 10.10.
A-Junioren	 Landesklasse	 SpG Deutschbaselitz/Biehla/Thonberg –
		  SC 1911/Radeberg	 1:12
C-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SpG SV Zeißig/Bergen/Lohsa/Weißkolm –
		  SpG TSV Pulsnitz 1920/SC 1911 	 3:2
D-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 SC 1911 2 – SG Großnaundorf	 3:0
E-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 SC 1911 – SV Bischheim-Häslich	 2:2

Bambinis - Nach dem Spiel ist vor dem Turnier 

Unsere Bambinis schließen am 09.10.21 die „Wachauwoche“ mit dem 
offiziellen WFV Funino Turnier auswärts. Dort durften wir uns wieder 
sportlich mit dem SV Gnaschwitz/Doberschau, der SpG Grün-Weiß Els-
tra/Thonberger SC und dem TSV Wachau messen. Dieses Mal konnten 
wir auch wieder zwei Teams stellen, da wir mit sieben Kindern angereist 
waren. Es vielen wieder unzählbar viele Tore. Auch unsere Allerjüngsten 
konnten einnetzen.

Vielen Dank an alle beteiligten Teams und Gastgeber TSV Wachau, das 
wir auch in manchmal schwierigen Situationen so gut zusammenarbei-
ten. (Bericht: SOE)
 

F-Junioren - Letztes Spiel vor den Herbstferien

Auf heimischen Rasen trafen wir auf die Kicker des SV Bischheim-Häs-
lich. Schon nach wenigen Sekunden konnte unser Kapitän Mats sein 

erstes Tor der Partie verzeichnen. Mit viel Druck nach vorn konnten 
die nächsten Treffer Alex und Gabriel erzielen. Kurz vor Halbzeitpfiff 
schossen auch die Gegner ihr erstes Tor. Trotz eines fantastischen Frei-
stoßtores der Gäste, lief auch die zweite Halbzeit wie geplant für uns. 
Am Ende konnten wir das Spiel 9:2 gewinnen und die Trainer waren 
mehr als zufrieden mit der Leistung. Spieler: Niklas, Mats (C.)(2x), Leor, 
Eric, Fritz (1x), Gabriel (3x), Alex (3x), Vito, Magnus, Emmy (Bericht: JH)
 

A-Junioren - Auswärtssieg

Den Gegner nicht zu 
unterschätzen und 
ohne Gegentor zu blei-
ben, waren die Zielset-
zungen. Die in Unter-
zahl angetretenen und 
vollkommen überfor-
derten Deutschbase-
litzer waren an diesem 
Spieltag kein ebenbür-
tiger Gegner. 7:0 zur 
Halbzeit und 12:1 End-
stand, lassen daran kei-
ne Zweifel aufkommen. 
Wir spielten druckvoll 
und mit der nötigen 
Übersicht gegen einen 
sich wacker wehrenden 
Gegner, dem es nicht 
an Einsatzwillen fehlte. 
Sehr oft wurden unsere 
finalen Pässe oder Ab-
schlüsse geblockt, da es auf dem holprigen Rasen kaum möglich war, 
schnell und direkt zu spielen. Trotzdem erzielten wir 1 ganzes Dutzend 
Tore auf des Gegners Platz. Leider stand am Ende nicht die Null. Wie 
schon in den vorangegangenen Spielen gesehen, wirkt unsere Abwehr 
unter Druck momentan etwas ungeordnet und weniger souverän. Also 
noch einige Baustellen, an denen wir arbeiten werden. Aber heute hieß 
es AUSWÄRTSSIEG und das verdient. Und das feierten wir im Ratskeller 
bei Pizza und B… .

Vorschau
Freitag, 15.10.
17:00	 C-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SpG Pulsnitz/SC 1911 –
			   SpG Ralbitz/ Horka/ Crostwitz
19:00	 A-Junioren	 Sachsenpokal	 SpG Großröhrsdorf/Radeberg – 
			   VfL Pirna-Copitz
Samstag, 16.10.
10:00	 D-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 Lomnitzer SV – SC 1911
15:00	 Herren	 Kreisoberliga	 SC 1911 – TSV Wachau

Abteilung. Fußball (AE), sc1911.de  
facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball
instagram/ SC_1911_Grossroehrsdorf

SC 1911 - Abteilung Schach

Erneute Niederlage 

SC 1911 Großröhrsdorf – SV Dresden-Striesen 	 3:5
In der 2. Runde der 1. Landesklasse traf der SC 1911 Großröhrsdorf auf 
die mit einem hohen Sieg in die Saison gestarteten Striesener. Dennoch 
rechneten sich die Gastgeber etwas aus, da die Gäste nicht in stärkster 
Besetzung antraten.
Es begann auch hoffnungsvoll, da Kaiser seine Partie am 8. Brett zum 
Sieg führte.
Dann folgten Punktteilungen an den Brettern 1 (Simon), 4 (Noack) sowie 
6 (J. Schneider).
Doch anschließend wendete sich das Blatt, da A. Schneider dem An-
griffsdruck seines Gegners am 5. Brett nicht mehr standhalten konnte 
und auch Schulze seine bessere Stellung am 3. Brett nach einem Fehler 
verlor.
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der Anfangsphase gleich mehrere technische Fehler. Tammy Kreibich (4 
Tore) hielt nach einem Ballgewinn aus der zweiten Reihe aufs Tor und 
netzte zum 0:1 ein. Es folgte das nächste Bienentor durch Jasmin Eck-
art (4/1 Tore) nach schönem Zuspiel von Mauksch. Mit einem Konter 
zum 0:3 sorgte Kreibich für einen gelungenen Start in die Partie. In der 
fünften Minute nutzte Josephin Keßler (7/1 Tore) eine Lücke hinter der 
Deckungsspitze für das erste Tor des TSC (1:3). 
Die Bienen blieben weiter dominant. Mit zwei Treffern von Leonie Meer-
steiner (5 Tore) und einem Tor von Olesia Parandii (7 Tore) bauten sie 
den Vorsprung auf 1:6 aus. Parandii stellte mit ihrem Treffer zum 2:7 den 
alten Abstand wieder her. Kurz darauf erhöhte sie mit einem Heber auf 
2:8. Nach einem weiteren Fehler des TSC war Mauksch nicht zu stop-
pen und netzte zum 2:9 ein. 

Nach dieser starken Anfangsphase produzierten die Bienen deutlich 
mehr Fehler. Durch ungenutzte Chancen im Angriff setzten sie sich nicht 
weiter ab. Stattdessen fanden die Gastgeberinnen etwas besser in die 
Partie und nutzten die Lücken, die ihnen der HCR anbot. Nach dem 6:12 
in der 22. Minute zogen die Bienen das Tempo wieder an. Einen Pass 
von Isabel Wolff (4 Tore) verwertete Eckart zum 6:13. Dann vollendete 
Meersteiner nach einer guten Ball-Mitnahme erst einen Konter zum 6:14 
und netzte anschließend von außen zum 6:15 in die lange Ecke ein. Kurz 
vor dem Pausenpfiff landete der Ball nach mehreren Passstationen bei 
Kreibich, die frei vom Kreis den 8:19-Halbzeitstand erzielte.	 (–>)

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

Da Proschmann trotz eines Mehrbauern am 2. Brett nicht gewinnen 
konnte und ins Remis einwilligen musste und abschließend noch Haas-
mann am 7. Brett verlor, war die 3:5 Niederlage perfekt.
Damit rutscht der SC 1911 erst einmal an das Tabellenende und muss 
in den nächsten Begegnungen unbedingt die Fehlerquote minimieren, 
wenn das Ziel Klassenerhalt erreicht werden soll.

Verdienter Gästesieg

SC 1911 Großröhrsdorf II. – TSG Bernsdorf  	 2,5:5,5

In der 2. Runde der 1. Bezirksklasse setzten sich die Gäste aus Berns-
dorf bei der „Zweiten“ des SC 1911 klar durch. 
Trotz einiger vielversprechender Stellungen gelang den Gastgebern 
kein Einzelsieg. Ausschlag gab die Überlegenheit der Bernsdorfer an 
den hinteren Brettern.
Im Einzelnen spielten: 1. Schöne – Knöbel 0,5:0,5; 2. Preetz – Bach-
mann 0,5:0,5; 3. J. Thalheim – Maciejewicz 0,5:0,5; 4. Lindner – Rudol-
ph 0,5:0,5; 5. S.Thalheim – Zessin 0,5:0,5; 6. Wehner – Bischof 0:1; 7. 
T.Näther – Pätzold 0:1; 8. E.Näther – J.Schneider 0:1. 

A.Schneider

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse
Samstag, 09.10.
D-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 FSV - SV Demitz-Thumitz 	 3:2
F-Junioren	 1.Kreisliga (A)	 FSV - SV Fortschritt Großharthau 	 3:3
D-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 FSV - Hoyerswerdaer FC 1. 	 12:0
E-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 SpG TSV Pulsnitz 1920 2./SC 1911 2. -
		  FSV 	 0:13
B-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SpG FSV /SV 1910 Edelweiß Rammenau -
		  SC 1911	 2:0
Herren	 Kreispokal	 SV Oberland Spree 2. - FSV	 2:5
Sonntag, 10.10.
F-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau/FSV 2. -
		  SV Gaußig 	  1:0
A-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau/FSV - 
		  SV Burkau 	 2:4
C-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SpG FSV/SV 1910 Edelweiß Rammenau -
		  SpG SG Nebelschütz/SV Sankt Marienstern	2:1
Frauen	 1. Kreisklasse	 SV Aufbau Deutschbaselitz (FZ) -
		  SpG Großharthau/Bretnig (FZ) 	 2:0

Vorschau
Samstag, 16.10.
13:00	 Herren	 1. Kreisklasse	 Arnsdorfer FV 2. - 
			   SpG Rammenau 2. /FSV  2. 
10:30	 A-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SV Haselbachtal (9er-Mannschaft) - 
			   SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau/FSV
Sonntag, 17.10.
15:00	 Herren	 1. Kreisliga (A)	 FSV - FV Ottendorf-Okrilla 05 

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.fsv-bretnig-haus-
walde.de und an der Schautafel am Sportlerheim

HC Rödertal e. V. - die Rödertalbienen

3. Handballbundesliga Frauen:
Bienen feiern nächsten Auswärtssieg

Berliner TSC – HC Rödertal 	 17:36 (8:19)
Im Sonntagsspiel gegen den Berliner TSC wahrten die Bienen ihre wei-
ße Weste. Sie setzten sich souverän mit 17:36 (8:19) durch.
Wie schon im Pokalspiel in Zwickau konnte Cheftrainerin Maike Dani-
els nur auf einen Rumpfkader zurückgreifen. Die ohnehin angespannte 
Personalsituation verschärfte sich in der 49. Minute sogar noch einmal: 
Julia Mauksch (1 Tor) verletzte sich bei einer Abwehraktion am Knöchel 
und musste die Platte humpelnd verlassen.
Der Berliner TSC hatte Anwurf und die Bienen starteten wie gewohnt 
mit ihrer starken 5:1-Deckung. So produzierten die Gastgeberinnen in 

Vanessa Huth
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„Die Gruppe der Zwanzig“ auf der Prager Straße in Dresden spielte 
zur Friedlichen Revolution im Herbst 1989 eine wichtige Rolle. Der er-
ste frei gewählte Oberbürgermeister Dr. Herbert Wagner gehört zu den 
Demonstranten, die damals den Mut hatten, in dieser frühen Phase des 
Umbruchs die Forderungen der Menschen auf der Straße gegenüber 
den damaligen Machthabern zu vertreten. Im Frühjahr 1990 wurde er 
danach in den ersten, freien demokratischen Wahlen zum Oberbürger- 
meister der Landeshauptstadt gewählt. Herr Dr. Wagner wird am Sonn-
tag, den 17. Oktober 2021 um 19:00 Uhr im Rahmen eines Abendgot-
tesdienstes in der Kirche zu Kleinröhrsdorf zu diesem Thema sprechen 
und mit den Gottesdienstbesuchern ins Gespräch kommen. Der Eintritt 
ist frei. Um eine Kollekte am Ausgang wird gebeten.

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

Kirchgemeinde Bretnig-Hauswalde-Rammenau

Sonntag, 17.10. um 17 Uhr in der Kirche in Bretnig
Musik aus dem Zauberreich der Oper
komplex vernetzt – gewohnt vertont
Abschlusskonzert der Ensemblewerkstatt - Eintritt frei
„Bühnenschlager“ aus Carmen, Rosenkavalier, Zauberflöte, Hänsel und 

Gretel oder Meistersinger werden von Musikstu-
denten zusammen mit Posaunenchorbläsern aus 
dem Kreis Bautzen musiziert. Die gesamte Musik 
wurden eigens für diese einzigartige Besetzung 
arrangiert. Der Clou: alle Musizierenden spielen 
von Tablets. Die Musiker sind also nicht nur mu-
sikalisch miteinander vernetzt... 
Lassen Sie sich überraschen!

weitere Informationen: www.ensemblewerkstatt.de 

Kirchliche Nachrichten

17. Oktober – Kirchweihfest in Großröhrsdorf
Großröhrsdorf:  	 09:30 	Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, Kinder-

gottesdienst und anschließendem Kirchenkaffee
Rammenau:	 10:00	 Gottesdienst zur Kirmes 
Kleinröhrsdorf: 	 19:00	 Abendgottesdienst „Die Gruppe der Zwanzig und 

die Friedliche Revolution in Dresden“ mit Herrn 
Oberbürgermeister a. D. Dr. Herbert Wagner

Abendgottesdienst mit Dr. Herbert Wagner zum Thema „Die Gruppe der 
Zwanzig und die Friedliche Revolution in Dresden“ am 17. Oktober 2021 
um 19:00 Uhr in der Kirche in Kleinröhrsdorf. 

Vereine und Verbände

(Fortsetzung von Seite 1)
Insgesamt wurden 1.655 Gespräche zu den Themen Praktikum, Ausbil-
dung, duales Studium und weiterführende Schulmöglichkeiten in und 
um Großröhrsdorf geführt. Die Unternehmen konnten so den wichtigen 
Impuls setzen, dass sie auch weiter ausbilden und weiterhin auf der 
Suche nach Praktikant*Innen und Azubis sind. 
Wir bedanken uns herzlich bei den teilnehmenden Unternehmen und 
Schulen für die erfolgreiche Messe.
Noch bis zum 31.10.2021 können sich Schüler*Innen und Eltern auf der 
virtuellen Messeseite www.onkel-sax.de/tagderausbildung informieren. 
Des Weiteren lädt das Messequiz dazu ein, das eigene Wissen über die 
Berufswelt und die Messeunternehmen zu testen. 
Sind Sie eine Spitzenkraft? Testen Sie selbst: https://scout-ed.de/quiz-
zes/tagderausbildung/
Schüler*Innen, die sich noch nicht ganz sicher sind und zu PLAN A 
noch einen PLAN B benötigen, lädt das Onkel Sax Team zur „8. Onkel 
Sax Ausbildungsmesse“ nach Dresden ein. Dazu bitte vormerken: „8. 
Onkel Sax Messe“ am 13.11.2021 von 10:00-15:00 Uhr im Schulcam-
pus der AFBB am Straßburger Platz in Dresden Anmeldung unter: www.
onkel-sax.de/onkelsaxmesse
Wir freuen uns auf die Jubiläumsveranstaltung im Jahr 2022 und wün-
schen allen Unternehmen und Schüler*Innen bis dahin eine gute Zeit. 
Bleiben Sie gesund!

Der zweite Durchgang begann mit einem weiteren Bienen-Tor – Wolff 
netzte aus zentraler Position ein (8:20). Der HCR versuchte die Span-
nung trotz der deutlichen Führung hochzuhalten und setzte immer wie-
der Nadelstiche, wie den 4:0-Lauf ab der 38. Minute. Zunächst tauchte 
Vanessa Huth auf der Linksaußen-Position auf und traf zum 13:23. Wolff 
erhöhte auf 13:24. Dann bekam Parandii als Einläuferin einen Pass und 
traf durch die Beine der TSC-Torhüterin zum 13:25. Das 13:26 ging wie-
der auf das Konto von Wolff. Beim Treffer durch Lara Steglich (4 Tore) 
in der 57. Minute wuchs der Vorsprung erstmals auf 16 Tore an (16:32). 
Dann zeichnete sich Torhüterin Ronja Nühse mit einem gehaltenen 
Strafwurf aus. Beim Nachwurf zum 17:32 war sie allerdings machtlos. 
Die Bienen beendeten die Partie mit einem 4:0-Lauf. Per Doppelschlag 
erhöhte Huth auf 17:34. Dann nutzte Steglich als Einläuferin einen Pass 
von Kreibich zum 17:35. Den Schlusspunkt setzte Eckart nach einem 
Zuspiel von Wolff zum 17:36-Endstand.
Mit dem Sieg und einer besseren Tordifferenz übernahmen die Bienen 
die Tabellenführung in der Staffel B. Sie sind genau wie der Frankfurter 
Handballclub nach vier Spielen noch ohne Verlustpunkt.

HCR-Trainerin Maike Daniels zum Spiel: „Ich bin sehr zufrieden mit dem 
Ergebnis. Die Mannschaft hat auch nach dem Sieg gegen Zwickau im 
Pokal wieder eine solide Leistung in Angriff und Abwehr abgerufen. 
Manche Abläufe können wir noch mehr auf den Punkt spielen, aber das 
Spiel gegen einen Gegner, der nicht so hohes Tempo geht, war auch 
nicht ganz einfach. Deshalb waren mentale Präsenz und mannschaftli-
che Aggressivität heute der Schlüssel zum Erfolg – die Mannschaft hat 
beides gezeigt.“

9. Tag der Ausbildung 2.0:

Kirchliche Nachrichten

Ausstellung und Beratung

Natursteine-Rentzsch
Dipl.- Ing. (FH)  Maik Rentzsch

Großröhrsdorfer Straße 43

01896 Lichtenberg
www.Natursteine-Rentzsch.de
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Vermiete sanierte Drei-Raumwohnung im Zentrum von Großröhrsdorf, 2.OG, 86 qm Wohnfläche m. 
kleinem Balkon. KM 559 € zzgl. Nebenkosten
zu erfragen unter 0151 58019562

Wir haben Urlaub 
vom 10.10 - 17.10!

Pulsnitzer Straße 35 - Großröhrsdorf
Tel. 31148 / 01520 2993528

Wir sind für Sie da:
Dienstag und Mittwoch ab 1400 -1800

Montag - Donnerstag - Freitag 900-1800

Samstag 900- 1200 - Sonntag 900-1100

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service

DigiDish 33 (cm)
- kleine Schüssel, super Empfang

Samsung, Technisat, Panasonic ...
• Verkauf und Installation von TV-, Video- und Hifi-Geräten
• Verleih von Beamern, Flachbildschirmen 
 und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst
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apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de 

 elefanten.apotheke.grossroehrsdorf

Im Oktober ist in der Elefanten Apotheke  
Frauenpower angesagt.*
Wir laden Sie herzlich zu unserer Ladysnight am 19.10.2021 
um 19:30 Uhr in die Elefanten Apotheke Großröhrsdorf ein. 
Es werden Themen rund um das Frauenwohl besprochen. 
Kleine Snacks und Getränke stehen für Sie ebenfalls bereit.

Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit Ihnen!  
Bitte melden Sie sich telefonisch oder vor Ort bei uns an.

Elefant geht
zur Ladysnight
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15 % Rabatt-Gutschein*
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen,  
Bücher, Aktionsartikel, Dauerniedrigpreisartikel, Rezepturen, Analysen. 
Keine Kombination mit anderen Rabatten, Konditionen und Aktionen. 
Nur auf Lagerware, keine Ausdrucke und Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-
Gutschein bis max. 25,- Euro Rabatt einlösbar. Gü
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Die Lichtenberger Agrar GmbH Co.KG sucht 
zum nächstmöglichen Einstellungstermin einen

Mitarbeiter/eine Mitarbeiterin 
zur Betreuung von Kühen 

am automatischen Melksystem.
Wir sind ein Gemischtbetrieb mit 850 Kühen, eigener Nachzucht und 
Pflanzenproduktion.

Aufgabengebiet:	•	 Betreuung der Tiere
	 •	 Nachtreiben der Tiere zum Melkroboter
	 •	 Reinigungsarbeiten

Anforderungen:	 •	 Freude am Umgang mit Tieren
	 •	 Zuverlässigkeit
	 •	 Computergrundkenntnisse
	 •	 Bereitschaft zur Wochenend- und Feiertagsarbeit
	 Zum Erreichen des Arbeitsortes ist ein eigenes
	 Fahrzeug empfehlenswert.
	 Auch ein Anlernen von interessierten Quereinsteigern 
	 ist möglich.

Angebot:	 •	 Abwechslungsreiche Tätigkeit in Vollzeit
		  in neugebauten Ställen
	 •	 Unbefristetes Arbeitsverhältnis
	 •	 Geregelte Arbeitszeit im 2-Schicht-Rhythmus
	 •	 Ortsübliche Bezahlung mit entsprechenden sozialen 

Leistungen
	 •	 Unterstützung bei der Einarbeitung

Unser Stellenangebot spricht Sie an? Dann melden Sie sich bei uns! 

Tel. 035955/72522 u. 44354, od. per E-Mail: LichtenbAgrar@web.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Für Rücksprachen steht Herr Olaf Wähner gern zur Verfüung.

Rohr- und Kanalservice - Region Radeberg
sucht tatkräftige Unterstützung

Monteur für regionale Einsätze
(wünschenswert mit Fahrerlaubnis bis mind. 7,5 t)

Erbitten telefonische Rücknmeldung unter

0151-1616100
- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

KfZ-Service Michael Wagner

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

täglich TÜV + AU
Fahrzeuginspektion
Reifenservice

Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

% 035952-449278

Panasonic, Grundig u. a.
Batterien, Hörgerätebatterien

Fernsehservice
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Gewerbering Süd 18 - 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig (Gewerbegebiet)

Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - info@auto-leuthold.de - www.auto-leuthold.de 

Steinschlag-Reparatur –
kostenlos bei Teilkasko

RA
TS

KE
LL

ER
Ra

th
au

sp
la

tz
 1

Tel. 03 59 52/41 48 85
* Wir haben geöffnet: 11-14 u. 17-22 Uhr

Schweineschnitzel
mit Steinpilzen

in RahmsauceIm
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